
www.bleiburger-volkspartei.at   bleiburger.volkspartei       Zugestellt durch Post.at

St. Lukas
Post

Vizebürgermeister Daniel Wrießnig Vizebürgermeister Daniel Wrießnig 
und das Team der ÖVP Bleiburg und das Team der ÖVP Bleiburg 

wünschen ein wünschen ein 
frohes und friedvolles Weihnachtsfest und frohes und friedvolles Weihnachtsfest und 

ein gutes, gesundes, friedliches und ein gutes, gesundes, friedliches und 
erfolgreiches Jahr 2023!erfolgreiches Jahr 2023!

Vesel božič in srečno novo letoVesel božič in srečno novo leto



Nachdem wir bei der GR- Wahl am 28.Feb. 2021 ein Plus 
von 3,35 % erzielten und die 44,33% das beste ÖVP- 
Wahlergebnis seit Bestehen der Bleiburger Volkspartei 
ist, stellen wir dem 1. Vizebürgermeister plus 2 Stadträte 
(im Stadrat hat die ÖVP 3 von 6) und in den Ausschüssen 
stelle wir auch 3 von 6 Mitglieder und in 3 Ausschüssen 
den Vorsitzenden. Mit Fleiß, Einsatz und der Bereitschaft 
zur Zusammenarbeit versuchen wir möglichst viel für 
unsere Heimastgemeinde umzusetzen.

Als Vorsitzender des Straßenreferates (inkl. Bahn) habe 
ich zur Besichtigung der Jauntalbrücke eingeladen! 

Ab Jänner 2023 wird die Brücke  wegen Fertigstellungs-
arbeiten gesperrt. Es sind bereits die Wiederlager und 
die Köpfe der Brückenpfeiler verstärkt worden. Im Jän-
ner werden auf beiden Seiten die Betonteile bzw. der 
Erdwall entfernt. Dann kommt auf der „Rudner Seite“ ein 
Drittel des  neuen Tragkörpers hinzugefügt  und  wird 
in Richtung Aich geschoben wo das alte Tragwerk zer-
schnitten und auf der alten Bahntrasse abtransportiert 
wird. Sobald dies erfolgt ist werden die nächsten Teile 
ergänzt und Ende 2023 soll die Brücke wieder befahrbar 
sein und fit für Züge mit bis zu 230 km/h.  Besonders der 
überdachte  mit Panoramablick versehene Radweg im  
Tragwerk wird eine Attraktion.  

Mit dem Erwerb der  Post Räumlichkeiten  haben wir op-
timale Räumlichkeiten für ein Ärztezentrum. Barrierefrei, 
Nähe zur Apotheke, Belebung des Hauptplatzes, etc.. 
Wir haben aktuell nur noch zwei prakt. Kassenärzte (Dr. 
Kieninger ist mit Dezember in Pension – HERZLICHEN 

DANK FÜR DAS GROSSARTIGE WIRKEN). Wir bemühen 
uns um eine rasche Nachbesetzung und um weitere  
Fachärzte für Bleiburg.  Es gehört zur Lebensqualität und 
Sicherheit in der Gemeinde das man Ärzte in der Nähe 
hat. Die ÖVP setzt sich dafür ein.

Unsere Gemeinde bekommt zusätzlich über € 400.000 
vom Bund! 50 % müssen wir selbst finanzieren und mit 
diesen €  800.000 können wir wieder bedeutende In-
vestitionen tätigen. U.a. ist im Straßenbau und im Bereich 
des ländlichen Wegenetzes noch hoher Investitionsbe-
darf. Wenn uns das Land Einsparungen bei freiwilligen 
Leistungen für 2023 vorschreibet so bin ich der Meinung 
bevor wir bei unsern ehrenamtlichen Vereinen sparen, 
soll  u.a. beim Budgetposten Städtepartnerschaften  und 
bei Repräsentationskonten eingespart werden.

Heuer führte uns unser ÖVP Ausflug nach Lavamünd – 
eine Floßfahrt auf der Drau und anschließendem Muse-
umsbesuch (Museum Liaunig) war „angesagt“.

DANKE: Ein besonderes Dankeschön möchte ich an 
alle  ÖVP Helfer aussprechen. Stellvertretend möchte 
ich mich bei Veronika Tschernko und ihren Frauen bzw. 
Franz Ulrich und seinen Senioren bedanken. 

Im März 2023 sind Landtagswahlen wir haben mit Kri-
stina Müller eine Kandidatin aus unserer Gemeinde. 
Landtagsabgeordneter Hannes Mak hat sich für unsere 
Region immer stark gemacht und unser Landesrat Mar-
tin Gruber ist Garant für eine gute Zukunft. Aus seinem 
Referat haben wir auch immer viel Unterstützung erhal-
ten so jetzt z.B. Straße St. Margarethen und Schilterndorf. 
Ich bitte um ihre Stimme für die ÖVP im März.

Als Obmann der ÖVP Bleiburg verspreche ich das wir 
auch 2023 voll anpacken werden und ich wünsche 
allen Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr.

Ing. Johann Tomitz
Gemeindeparteiobmann

Rückblick
auf ein spannendes Jahr
Gemeindeparteiobmann Ing. Johann Tomitz 
informiert:



Anpacken für BleiburgAnpacken für Bleiburg
auch 2023auch 2023

Liebe Gemeindebürgerinnen
und -bürger!

Die vergangenen drei Jahre waren 
keine „einfachen“ Jahre, aber den-
noch konnten in der Stadtgemeinde 
Bleiburg sehr viele Projekte, vor allem 
in meinem Referatsbereich (Straßen/
Straßenbeleuchtung/Wir tschaf t/
Sport/Bauhof) umgesetzt werden. 

STRASSENBAU

Die Straßenbaumaßnahmen  in St. 
Margarethen und Schilterndorf konn-
ten umgesetzt werden. U.a. konnten 
folgende Straßenbeleuchtungspro-
jekterealisiert werden:
• Dr. Ludwig Herbst Straße  

(in Bau)
• Rinkolach (Ortsgebiet)
• Heimstraße
• Schilterndorf
• Einersdorf (Kreisverkehr bis  

Zadruga)

AUSLEUCHTUNG DER
FUSSGÄNGERÜBERGÄNGE

Die Fußgängerübergänge (Zebra-
streifen) im Bereich der Neuen-Mittel-
schule und im Bereich des „EKZ Alten 
Lagerhaus“ wurden mit neuen Leuch-
ten besser ausgeleuchtet. 

DANKE

Ganz besonders möchte ich mich bei 
allen Mitarbeitern der Stadtgemeinde 
Bleiburg bedanken.  Übrigens sol-
len heuer zwei „Jobs“ für Mitarbeiter 
in unserem Bauhof ausgeschrieben 
werden. 

WIRTSCHAFT

Die Wirtschaftsgemeinschaft Blei-
burg/Feistritz hat einen neuen Vor-
stand. Zadruga GF Bernhard Reiter 
wurde einstimmig zum Obmann und 
Mathias Kunauer zu seinem Stellver-
treter gewählt. Michael Scherwitzl 
wurde zum Kassier und Arno Haim-
burger zum Schriftführer gewählt. Ich 
wünsche den neuem Vorstand alles 
Gute und den scheidenden Funk-
tionären ein herzliches Dankeschön 
für die geleistete Arbeit.  Gerade in 
Zeiten wie diesen ist es wichtig, die 
heimische Wirtschaft zu unterstützen. 
Tätigen Sie ihre Einkäufe in Bleiburg 
und stärken sie so die heimische Wirt-
schaft und sichern damit zusätzlich 
auch Arbeitsplätze. Gerade zu WEIH-
NACHTEN eine tolle GESCHENKSID-
DEE sind die EINKAUFSGUTSCHEINE 
der Wirtschaftsgemeinschaft Blei-
burg/Feistritz (erhältlich in der Posojil-
nica und Raiffeisenbank Bleiburg).

SPORT

Die Sportvereine unserer Stadtge-
meinde leisten großartige Arbeit. 
Besonders bedanken möchte ich 
mich beim TC SVG Bleiburg – für die 
Durchführung und Organisation des 

„GrenzSlam“ und sage allen   ehren-
amtlichen Funktionären DANKE. Heu-
er konnte das Projekt „Bewässerung 
(Sportplatz/Freibad/Tennisplatz) er-
folgreich abgeschlossen werden. 

Auch 2023 werde ich wieder 
„ANPACKEN FÜR BLEIBURG“ – 

alles Gute und bleiben Sie 
gesund. 

Ihr VzBgm. Daniel Wrießnig

Auch am Kolomonimarkt wird für den 
Bleiburger Wiesenmarkt geworben

Beste Gerätschaft für unsere FF Loibach

Ein weiteres Highlight in unserer 
Gemeinde - der Geopark Petzen



NEUREGELUNG DER 
SPERRMÜLLENTSORGUNG
STADTRAT MANFRED DANIEL INFORMIERT

Ab April 2023 werden Gemeinde-
bürger/innen ihren Sperrmüll an 
zwei Tagen im Monat im Altstoff-
sammelzentrum in Ruden entsor-
gen können. Die Straßenbauprojekte 
Schilterndorf und St. Margarethen 
wurden fertiggestellt. 

„Mit einer Müllcard die jeder Haus-
halt in der Stadtgemeinde Blei-
burg erhalten wird werden die Ge-
meindebürger/innen Zugang zum 
Altstoffsammelzentrum in Ruden 
erhalten um Sperrmüll und Problem-
stoffe zu entsorgen“, so Str. Manfred 
Daniel.  Über viele Jahre wurde be-
reits über Möglichkeiten für ein Alt-
stoffsammelzentrum geredet  - nun 
soll die Umsetzung als dreijähriger 
Testbetrieb  (zweimal pro Monat  – 
jeweils Donnerstag/Freitag)erfolgen. 
„Die Verrechnung wird über die Ent-
sorgungsgebühr mit € 25,--p.a. pro 
Haushalt erfolgen. Im Sammelzent-
rum  werden keine Gebühren einge-
hoben. In den nächsten Wochen soll 
es die entsprechenden Beschlüsse 
geben und die Karte produziert und 
an die Haushalte übermittelt werden. 
Gestartet soll mit April 2023 werden.
  
BAUMASSNAHMEN
In  St. Magarethen wurde im Som-
mer wie geplant das erste Teilstück 
asphaltiert. In den letzten Wochen 
wurde am Kirchenvorplatz noch di-

verse Baumaßnahmen gesetzt – die 
demnächst abgeschlossen werden.  
Referent Str. Manfred Daniel bemüht 
sich auch um rasche Realisierung der 
weiteren Projekte in St. Margareten 
und informiert, dass hiefür Planung  
und Kostenermittlung in Auftrag ge-
geben wurden. Die Kosten des er-
folgen Projektes betrugen um die 
€ 600.000,--  – davon erhielten wir 
vom Referat LR Martin Gruber (ÖVP) 
den Betrag von € 230.000,--. 

Im Herbst erfolgte auch die Fertig-
stellung der Straße in  Schilterndorf. 
Das 1.200 Meter lange Straßenstück 
vom Anwesen Krajnc bis zur Brücke 
im Kömmelgraben wurde ausge-
baut und asphaltiert.: „Die Kosten für 
diese Straßenbaumaßnahme belau-
fen sich auf rund  € 400.000,--Euro. 
Die Finanzierung erfolgt mit 154.000 
Euro vom Land Kärnten (Referat ÖVP 

Landesrat Martin Gruber)  und dem 
Rest von der Stadtgemeinde Blei-
burg. Ich möchte mich bei der Be-
vökerung von St. Magarethen und 
Schilterndorf,  für das entgegenge-
brachte Verständnis bedanken und 
sage auch dem Planungsteam, bau-
ausführenden Firmen und den Bau-
hofmitarbeitern herzlich Danke“, so 
Daniel.

BESTATTUNG
DRINGEND suchen wir Personal für 
die Bestattung – bitte im Stadtamt 
Bleiburg melden! 

GRATULATION

Beim landesweiten Blumenschmuck-
wettbewerb belegte die Rinkola-
cherin MARIA PETJAK den zweit Platz 
(Silber) in der Kath. Rund ums Haus 
(Blumenschmuck am Haus, Vorgar-
ten).

Allen Gemeindebürgern/innen 
wünsche ich ein besinnliches Weih-
nachtsfest und alles Gute für 2023

Ihr StR Manfred Daniel

Bischof Josef Markitz zelebrierte in Hl. Grab aus Anlass „250 
Jahre Wallfahrtskirche Hl Grab“ einen Gottesdienst. Besonders 
dankte er Josef Nachbar für sein ehrenamtliches Wirken für 
das Gotteshaus. Die ÖVP Bleiburg dankt „Josl“ Nachbar eben-
falls für sein langjähriges Wirken.



FREIBAD NEU FÜR 2023
STADTRAT JOHANN RIGELNIK INFORMIERT

Das Erlebnis Freibad Bleiburg war 
das bestimmende Thema des  
diesjährigen Sommers. Die Päch-
terin leidet leider an einer schwe-
rer Krankheit. Hinzu kam knapp vor 
Saisonstart auch der  finanzielle Gau 
mit dem Konkurs. des Betriebes von 
Frau Spela Zeleznik . Es drohte eine  
Schließung des Freibades bzw. die 
Öffnung war gefährdet.  Rechts-
anwalt Mag. Tatzold  übernahm als 
Masseverwalter den Betrieb und 
wir einigten uns in mühevollen Ge-
sprächen zur Fortführung des Ba-
debetriebes.  Einschränkungen, die 
für viele Badegäste unverständlich 
waren mussten ob dieses „Szena-
rio“ erfolgen. Im Vorspann mussten 
wieder einige Instandhaltungen um-
gesetzt werden. So wurde auch die  
Bewässerungsanlage und Sanierung 
des Rasen fertiggestellt. Die Bänke 
rund ums Becken mit neuen Hölzern 
bestückt sowie am Becken selbst er-
folgten Reparaturen.

Bei der Chlorgasanlage musste nun 
auch der dritte Steuerungscomputer  
ausgetauscht werden – womit  eine 
genaue Dosierung von Chlorgas 
und PH Zusatzstoffen gewährleistet 
ist. Die Top Wasserqualität wurde 

auch bei der jährlichen Überprüfung 
durch die amtliche Prüfstelle bestä-
tigt. Hier gilt mein Dank auch unse-
rem Bademeister Manfred Hanin 
für seine schwierige Arbeit arbeiten 
rund ums Bad.

All diese notwendigen Investitionen 
haben sich leider mit zusätzlichen 
75.000 Euro Abgang ausgewirkt und 
dies führte auch zu Diskussionen in 
den Gremien der Stadtgemeinde.

Nicht immer sind Investitionen – ob 
kurzfristig auftretender Defekte – 
planbar. Hat doch die Bädertechnik 
bereits über 25 Jahre auf dem „Bu-
ckel“.  Als zuständiger Referent bin 
ich der  festen Überzeugung das 
sich trotz der angespannten finan-
ziellen Situation jeder Euro der in die 
bedeutendste Freizeiteinrichtung 
der Stadtgemeinde – dem  Freibad 
investiert wird, kein verschwendeter 
Euro ist.

Das Bad ist seit fast 100 Jahren fester 
Bestandteil von Bleiburg und trägt 
auch zur Attraktivität von Bleiburg 
bei.

VORSCHAU: 
Für die kommende Saison 2023 muss 
vorab ein neuer Pächter gefunden 
werden. Mit möglichen Interessen-
ten werden bereits Gespräche ge-
führt.  Geplant ist, dass, das System 
der Verpachtung zu verändern.  Der 
Bademeister in der Person Manfred 
Hanin soll mit einem oder einer zu-
sätzlichen Badewartkraft verstärkt 
werden und fortan direkt über die 
Stadtgemeinde Bleiburg angestellt 
werden. Das hat auch zur folge das 
die Eintritte und Verpachtung der 
Kabinen über die Gemeinde abge-
wickelt werden.

Somit wird nur noch der Buffet  Be-
trieb verpachtet und eine Ttrennung 
zwischen Bäderbetrieb und Buffet-
betrieb vollzogen.
Inwieweit im nächsten Jahr Öff-
nungszeiten angepasst werden 
müssen wird sich erst noch zeigen.

Mit der neuen „Struktur“ soll das Frei-
bad  wieder zu einem Treff für Jung 
und Alt für  Groß und Klein aus Blei-
burg und Umgebung, sowie auch 
alle Urlaubern werden.

Ich wünsche ihnen ruhige und be-
sinnliche Feiertage und alles Gute für 
2023

Ihr StR Johann Rigelnik

KAFFEE MIT Martin GRUBER
Unsere EGR Julia Roschitz gewann 
beim Facebookgewinnspiel der 
Knt. Volkspartei eine Kaffeejause 
mit unserem Landesparteiobmann 
Martin Gruber. „Es war ein sehr inte-
ressantes Gespräch in gemütlicher 
Atmosphäre“, so Julia Roschitz. 

Strom-Netzkostenzuschuss 
in Höhe von 75 % bis maximal 200 Euro pro 

Jahr rechtzeitig sichern! 
Voraussetzung - GIS Befreiung und EAG 

Kosten-Befreiung sowie  Einkommensgrenze 
1 Pers.  € 1.154,15 

Bitte bis 23.12. im Gemeindeamt anmelden



KRISTINA MÜLLERKRISTINA MÜLLER
Jg. 1990, Gemeinderätin & Studentin

Als junge, motivierte Politikerin will ich mich über die Gemeindegren-
zen hinaus für unsere Region einsetzen. Denn das Beste holt man 
heraus, wenn man auf allen politischen Ebenen gut vernetzt ist.

Mein besonderer Einsatz im Land für:
• Vereinbarkeit von Ehrenamt und Beruf
• Frauen in der Politik
• Stärkung des ländlichen Raumes

Darum LR Martin Gruber: 
Fest in der Heimat verankert zeigt er vollen Einsatz für die regionale 
Weiterentwicklung, ua durch die erfolgreich geförderten Kleinpro-
jekte und die Investitionen in den Straßenbau. Seine gelebte Fami-
lientradition ist Garant, dass er nachhaltige Entscheidungen für die 
Zukunft trifft.

Ich freue mich auf viele interessante Gespräche mit Ihnen!

Unsere Kandidatin für den LandtagUnsere Kandidatin für den Landtag

Als EU-Gemeinderätin konnte Kristina Anna Müller im Sommer am Bleiburger 
Hauptplatz das „Europa-Cafe“ begrüßen. Zum Genießen gab es  guten „europäi-
schen“ Kaffee und tolle Gespräche. Im Herbst nahm sie als eine von 18 österreich-
weit ausgewählten EU-Gemeinderäten und –innen auf der Tour durch Brüssel teil 
und lernte unter dem Motto „EUropa erfahren“ die europäischen Institutionen näher 
kennen.

Unter dem Motto „Eine neue Arbeits-
welt braucht innovative Ideen“ wurde 
Kristina Anna Müller am ordentlichen 
Landesparteitag zur neuen ÖAAB 
– Landesobmannstellvertreterin ge-
wählt. Wir wünschen viel Erfolg in die-
ser neuen Funktion!

„Heimkommen“ hieß es am wieder 
stattgefundenen Bundeskongress der 
JVP, der heuer in Salzburg stattfand. 
Unter der Kärntner Delegation war 
auch Kristina Anna Müller.



Gemeinsam mit dem Komitee 
„Fachärzte für Bleiburg“ schalten wir 
dieser Tage in den Sozialen-Medi-
en – eine Kampagne „WIR SUCHEN 
ÄRTZE – FACHÄRZTE für Bleiburg“ 
(siehe Facebookseite der Bleiburger 
Volkspartei). Auch haben wir LH Kai-
ser, Gesundheitsreferentin Prettner 
und unseren Landesrat Martin Gru-
ber – wie auch die Ärztekammer 
und ÖGK Schreiben mit der Bitte um 
Unterstützung übermittelt.

Das Team der ÖVP Bleiburg tritt 
für die Stärkung und Verbesse-
rung der medizinischen Versor-
gung der Gemeindebürger ein. 
Bleiburg ist und muss ein bedeu-
tender medizinscher Anlaufpunkt 
bleiben.

Mit dem Erwerb des ehemaligen 
Postamtes kann Ärzten eine attrak-
tive und barrierefreie Praxis ange-
boten werden.

„Die bestmögliche medizinische 
Versorgung unserer Gemeinde-
bürger/innen muss unbedingt 
gewährleistet sein und ist ein 
ganz wichtiger Bestandteil der In-
frastruktur unserer Stadt“, so ÖVP 
GPO Ing. Johann Tomitz.  Aus 
diesem Grund müssen wir alle 
Hebel in Bewegung setzen Ärzte 
in unserer Stadtgemeinde anzu-
siedeln. Kürzlich wurde in der Ge-
meinderatsitzung der Beschluss 
des Ankaufes der ehemaligen 
Posträumlichkeiten gefasst. Diese 
Räumlichkeiten könnten nun von 
der Stadtgemeinde als Arztpraxis 
vermietet werden. 

Wir sind uns  der großen Verant-
wortung im Gesundheitsbereich 
bewusst und müssen unbedingt 
rasch reagieren. Deshalb haben 
wir auch sofort einen Antrag auf 
„Adaptierung“ der Räumlichkeiten 
als Arztpraxis eingebracht. Dies ist 
deshalb dringend notwendig – da  

es aktuell Pensionierungen von 
praktizierenden Allgemeinmedizi-
nern gibt und noch kein Nachfol-
ger vorhanden ist.  

Um die freiwerdenden Stellen  
attraktiv nachzubesetzen, sollen 
die Räumlichkeiten an eine  Haus-
ärztin/einen Hausarzt  vermietet 
werden. Dafür sprechen  die Bar-
rierefreiheit der Räumlichkeiten, 
die Nähe zur Apotheke und der 
zentrale Standort. 

Mit der Ansiedlung von Ärzten im 
ehemaligen Postamt oder in an-
deren zur Vermietung stehenden 
Objekten im Innenstadtbereich – 
könnten wir auch eine „natürliche“ 
Innenstadtbelebung vornehmen, 
so Wirtschaftsreferent Vzbgm. Da-
niel Wriessnig.    

Neben der Arztpraxis ist die Stadt-
gemeinde natürlich bemüht inter-
essierten Ärzten jede Hilfestellung 
und Unterstützung  zu ermög-
lichen. Gemeinsam müssen wir 
uns um Ärzte (auch Fachärzte) für 
unsere Stadtgemeinde Bleiburg 
bemühen, so Str. Johann Rigelnik. 

„Wir wollen uns neben der Ansied-
lung von praktischen Ärzten auch 
um weitere Fachärzte bemühen“ 
so  Johann Tomitz und fügt hinzu, 
dass Bleiburg auch für Fachärzte 
(Wahlärzte) interessant ist zeigt un-
ser ausgezeichneter Augenfach-

arzt Dr. Sebastijan Zuraj mit seiner 
Ordination am Hauptplatz in Blei-
burg.



Landesseite



Landesseite



GR Alexander THEMEL

Der 25.Todestag von Kiki Kogelnik 
war der Anlass für eine Ausstellung 
im WBM der anderen Art, die 12 000 
Besucher anlockte.

Es wurde die Biografie der Künstlerin 
erstmals in Form einer Ausstellung an-
hand von Fotografien, Briefen, Plaka-
ten, Filmen, persönlichen Objekten 
sowie Portraits und Selbstportraits 
erzählt. Das „reichhaltige Bleiburger 
Kulturangebot“ runden erfreulicher-
weise auch Ausstellungen in der 
Kunsthandlung Kraut, Galerie EMO, im 
Cafe Pazzo, im Schlossquadrat oder 
im Kulturni Dom ab. Auch die Zita-
ten-Passage von Alfred Glinik erfreut 
sich großer Beliebtheit. Erfreulich, 
dass sich  ein „junges Team“ um Kahti 
Gunzer den Bauverein Freyungsbrun-
nen weiterführen.  Nach zweijähriger 
Pause fand der Wiesenmarkt endlich 
wieder statt und brachte erfreute und 
zufriedene Gesichter bei Ausstellern 
und Besuchern.

GR Ing. Gerhard MATSCHEK

Projekte in den letzten Jahren:
• Straßensanierungen in Aich, Schil-

terndorf und Wiederndorf
• Unterstützung der Vereine
• Ausübung der Kontrollfunktion 

über alle Ausgaben der Gemein-
de

• Renovierung Tennisanlage –Kabi-
nen und Kantine

• uvw.

Augenmerk:
• Auf gerechte Verteilung der fi-

nanziellen Mittel auf alle Gemein-
degebiete achten.

• Alle Investitionen müssen geprüft 
werden, ob diese für die Zukunft 
sinnvoll  und nachhaltig sind.

• Beschlüsse und Entscheidungen 
die die finanziellen Möglichkei-

Im Einsatz für unsere GemeindeIm Einsatz für unsere Gemeinde
Das Team der ÖVP BleiburgDas Team der ÖVP Bleiburg

ten der Gemeinde einschränken, 
müssen verhindert werden.

• Auch alle freiwilligen Leistungen 
hinsichtlich Nachhaltigkeit und 
Sinnhaftigkeit prüfen.

Ideen:
• Zufahrt zum neuen Bahnhof Wie-

derndorf/Aich
• Kanal II – Angleichung der Ge-

bühren
• Sinnvolle Verwendung der „alten“ 

Bahnstrecke nach Schließung
• Breitbandausbau - Glasfasernetz

 

EGRin Juliane ROSCHITZ

Es freut mich das ich als Ersatzge-
meinderätin einige Male schon bei 
Sitzungen Erfahrung sammeln konn-
te. Die Projekte  Straße Schilterndorf 
sowie St. Margarethen  sind fertig 
gestellt worden. Für das Jahr 2023 
habe ich viele Ideen – so Senioren-
projekte, neue Ärzte für Bleiburg. Ein 
großes Dankeschön an das Perso-
nal des Kindergartens,  welches sich  
große Mühe mit unseren Kleinen und 
Kleinsten gibt. Zelim vsem lepe bo-
zicne praznike in za novo leto veliko 
zdravja.

EGRin Sonja GOLTNIK

Es tut sich einiges in Bleiburg. Erfreu-
lich auch, dass es wieder viele Akti-
vitäten der Vereine gibt und auch in 
der Pfarre – wo ich auch  mitwirke. 
Für 2023 wäre mir die Sanierung des 
Kossmannweges ein Anliegen und 
natürlich, dass die Petzen einen tollen 
Winter (inkl. Neuem Lokal und Christ-
kindlmarkt) verbucht und sich die In-
itiativen und Investitionen von Franz 
Skuk positiv auf die gesamte Region 
auswirken.



EGR Raphael PAULITSCH 
 (Obmann JVP Bleiburg) 

Auch für die Jugend muss in der Ge-
meinde was geschehen. Förderung 
von Studenten – günstige Jugend-
startwohnungen uvm. sollten thema-
tisiert werden. Erfreulich, dass viele 
Jugendliche in diversen Sport- und 
Kulturvereinen mitwirken und auch 
bereit ehrenamtlich tätig zu sein.

EGRin Vanessa SCHLATTE

Ich freu mich auf ein paar ruhige Tage 
und eine besinnliche Zeit mit meiner 
Familie, bevor es dann mit vollem 
Tatendrang in die Landtagswahl für 
unseren Martin Gruber geht. Auf Ge-
meindeebene ist es für mich wichtig, 
den ländlichen Raum familienfreund-
licher zu gestalten und auch die An-
gebote für die Jugendlichen weiter 
auszubauen.

GR Mag. Erich KUESS

Im  Jahr 2021 wurden für die Ge-
meinden Bleiburg, Feistritz ob Blei-
burg, Gallizien, Globasnitz, Neuhaus 
und Sittersdorf nach entsprechenden 
Abstimmungen Tourismusverbände 
gegründet. Diese Tourismusverbän-
de wurden in weiterer Folge zum 
gemeindeübergreifenden „Touris-
musverband Geopark Karawanken“ 
zusammengeschlossen. Dadurch ist 
die Verantwortung für zahlreiche 
touristische Agenden (z. B. Pflege 
der Wanderwege) von den einzel-
nen  Gemeinden an den Tourismus-
verband übergegangen. Der Touris-
musverband hat dafür unter anderem 
Anspruch auf die Ertragsanteile aus 
der Tourismusabgabe, die bisher den 
Gemeinden zugeflossen sind. 
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GR Franz SKUTL 

NEUES FAHRZEUG FÜR FF LOIBACH
Die FF Loibach erhielt im heurigem 
Jahr ein neues Einsatzfahrzeug. Die-
ses wurde im Rahmen unseres Feuer-
wehrfestes feierlich geweiht. Danke 
an alle Verantwortungsträger – die 
die Anschaffung ermöglicht haben. 
Kürzlich wurde unser altes „ausge-
dientes“ Fahrzeug, wie auch das alte 
Einsatzfahrzeug der FF Aich nach 
Deutschland verkauft. 

ZUKUNFT: 2024/2025 soll es endlich 
die von der ÖVP Bleiburg schon sehr 
lange geforderte Unterführung beim 
Bahnübergang in Loibach geben. 
Wichtig wäre auch die Weiterführung 
des Rad/Gehweges bis zur Unterfüh-
rung (Woltsche) und die Schaffung 
eines Radweges von Ebersdorf nach 
Loibach. 

EGR Anton POLZER

Da es viele Vereine in Bleiburg gibt 
die Schwierigkeiten haben  eine ge-
eignete Vereinsstätte zu finden sollte 
die Gemeinde hier ein Projekt starten. 
Mit einem Zubau beim Grenzland-
heim könnten hier einige Vereine 
eine günstige Heimat finden. Beheizt 
mit Erdwärme und Photovoltaik. 

EGR Hannes SOMRAK

Heuer wurde im Ortszentrum von 
rinkolach die Straßenbeleuchtung er-
weitert. Ich wünsche mir und werde 
mich dafür einsetzen, dass auch die 
zweite Zufahrt zur Ortschaft Ruttach 
verbessert wird. 



EGR Dietmar PRESITSCHEK 

Heuer konnten wir gottlob wieder ei-
nige Brauchtumsveranstaltungen or-
ganisieren. So das Fackeltragen, das 
Maibaum-Aufstellen, den Kirchtag 
und kürzlich erstmals auch die „Lich-
terprobe“ für unseren Christbaum bei 
der Kirche in St. Georgen. Wichtig ist 
mir der Ausbau des schnellen Inter-
nets in allen Regionen unserer Stadt-
gemeinde. 

EGRin Veronika TSCHERNKO 
(Obfrau der Frauenbewegung) 

Nach zwei eher ruhigen Jahren (Co-
rona) gab es heuer wieder den Adv-
entbasar. Danke allen Helferinenn 
und Besuchern. Wie planen mit den 
Frauen wieder einige Veranstaltun-
gen und wollen die Jugend verstärkt 
einbinden. Ich wünsche euch  - Ein 
frohes Fest und ein gesundes neues 
Jahr.
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„immer für Sie AKTIV“„immer für Sie AKTIV“

Der Wiesenmarkt - unsere 6te JahreszeitSenioren Aktiv

EGR Johannes STROPNIK

In St. Margarethen wurde heuer das 
erste Teilstück der Straße asphaltiert 
und der Kirchenvorplatz wird neu 
gestaltet. Hoffentlich werden auch 
weitere Straßenprojekte in der Berg-
region realisiert. Sehr gut gelungen 
ist auch die Sanierung der Meierei in 
Bleiburg.

EGR Alfred MEKLIN  

„In herausfordernden Zeiten wie die-
sen ist es ganz wichtig, in erster Linie 
die heimische Wirtschaft beim Kauf 
der Weihnachtsgeschenke zu unter-
stützen und zu stärken. Eine alternati-
ve Idee wäre, Bleiburger Einkaufsgut-
scheine zu verschenken. 



Im Einsatz für unsere GemeindeIm Einsatz für unsere Gemeinde
GR Sarah Klatzer berichtet:GR Sarah Klatzer berichtet:

Aus der Gemeindestube 

Als Obfrau des Ausschusses für Umwelt, Klima- und Naturschutz, Abfallwirtschaft, Bestattung und Integration enga-
giere ich mich aktuell für ein Projekt zur Erweiterung des Bleiburger Stadtfriedhofes um eine Parkanlage, die zusätz-
liche Plätze für Urnenbestattungen, aber auch alternative Bestattungsmöglichkeiten bieten soll. Da Urnenplätze in der 
Kapelle knapp werden  und der steigenden Anfragen alternativer Bestattungsmöglichkeiten, wie z. B. der anonymen 
Bestattung oder der Naturbestattung könnte die angrenzende bereits  zweckgewidmete Wiesenfläche für die diese 
Möglichkeiten genutzt werden.  Die  verlegte Gedänkstätte soll  miteinzubinden werden.  Bleiburg  wäre mit diesem 
Projekt Vorreiter und Beispielgeber.

„Girls just wanna have FUNdamental rights“
Der 25. November ist der  internationale Tag gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen. Die darauffolgenden 16 Tage gegen Gewalt an Frauen sollen ein 
Bewusstsein für dieses Thema schaffen, das uns alle etwas angeht. „Um dieses 
Thema sichtbar zu machen, und den Opfern von Gewalt zu gedenken, wur-
den auch heuer am wieder von  ÖVP Frauen aus dem ganzen Bezirk Kerzen 
anzünden.“, soSarah Klatzer. In Zusammenarbeit mit der Katholischen Frauen-
bewegung, gab es über Initiative von EGR Sonja Goltnik eine Andacht in der 
Stadtpfarrkirche Bleiburg.

Come together im Werner Berg Museum
Bezirksobfrau Sarah Klatzer lud alle ÖVP Frauen aus dem 
Bezirk zum Besuch ins Werner Berg Museum. Mit dabei 
waren auch Ortsgruppenobfrau von Bleiburg und Feistritz 
Veronika Tschernko und Gemeinderätin Juliane Roschitz. 
Raimund Grilc und Arthur Ottowitz führten durch die Aus-
stellung. 

WEIHNACHTSBASAR 
Auch heuer waren die Frauen der Ortsgruppe Bleiburg/Feistritz, unter der Leitung von Obfrau EGR Veronika Tschernko, 
wieder fleißig am Backen und Kranzbinden für den Adventbasar der Frauenbewegung. Der Basar war wieder ein toller 
Erfolg. 

Aktion zum Equal Pay Day
Bezirrksobfrau GRin. Sarah Klatzer organisiert zum Equal Pay Day eine  „Kipfer-
verteilaktion“  und es wurde in Bleiburg und Feistritz auf die  leider noch immer, 
ungleiche Einkommenssituation der Frauen aufmerksam gemacht.  Aktuell liegt 
die Einkommensdifferenz in Österreich im Durchschnitt bei 12,7% .Umgerechnet 
sind das 46 Tage, die Frauen gegenüber männlicher Kollegen kostenlos arbei-
ten.
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ÖVP-Bauernund und ÖVP-Blei-
burg laden zur traditionellen 
SAUTONI-VERSTEIGERUNG nach 
St. Margarethen.

Am Sonntag, den 16. Jänner findet 
um 11 Uhr – im Anschluss an die 
Hl.-Antonius-Dankmesse – am Kir-
chenvorplatz von St. Margarethen 
wieder die alljährliche „Sautoni-
Versteigerung“ von Selchwaren 
und weiteren regionalen Köstlich-
keiten statt. 

Seit mehr als zehn Jahren organi-
siert die ÖVP Bleiburg gemeinsam 
mit Messner Stefan Bromann, der 
auch höchst persönlich als Auktio-
nar fungiert, diese Veranstaltung.

„Der gesamte Erlös wird für die 
Erhaltung der Filialkirche in St. 
Margarethen verwendet. Bisher 
konnten so durch die Erlöse der 
Versteigerungen mehr als 10.000 
Euro an erzielt werden, zeigt sich 
Daniel Wrießnig zufrieden.

SONNTAG,  den 16. SONNTAG,  den 16. JÄNNERJÄNNER - 11 UHR  - 11 UHR 
in ST. MARGARETHENin ST. MARGARETHEN

SAUTONI- SAUTONI- 
VERSTEIGERUNGVERSTEIGERUNG

Beim Petzenland Alpakas - Weihnachts-
markt der Familie Ischep - StR Manfred 
Daniel, EGRin Veronika Tschernko und StR 
Johann Rigelnik 

AUSFLUG  2022: Eine Flossfahrt von Lava-
münd nach Dravograd und anschließen-
der Besuch des Museums Liaunig waren 
die Attraktionen des ÖVP Bleiburg Ausflu-
ges 2022. 

Bei der Eröffnung des neuen Lokales 
„Oben“ auf der Petzen - StR Johann Rigel-
nik und VzBgm. Daniel Wrießnig 


